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Politiſche Wochenſchau
Allerdings müßte er dann noch eine bedeutſame innere EntS h qyq J

wicklung durchmachen und das Beſtreben haben alle Kultur
faktoren die auf antiultramontanem Boden erwachſen ſind

Die Hochzeit des Herzogs von SachſenKoburg in ſich zu vereinigen Keinesfalls iſt aber dieſe Aufgabe zu
Gotha mit der Nichte der deutſchen Kaiſerin und die Ver löſen wenn der Bund die dogmatiſchen Prinzipien in den
lobung des Prinzen Eitel Friedrich mit der Herzogin Vordergrund ſchiebt an Stelle der evangeliſchen Freiheit
Sophie Chariotte von Oldenburg waren Ereigniſſe des
höfiſchen Lebens die vielfach Sympathie und Jntereſſe
erweckten Das Kaiſerpaar nahm nach ſeinem Aufenthalt in
Königsberg an den Feierlichkeiten in Glücksburg teil wo
auch die neue Verbindung proklamiert wurde Das junge
Herzogspaar wird Anfang November in Gotha ſeinen Einzug
halten Der Kaiſer der bereits in Rominten den Beſuch
des Generaldirektors Ballin empfangen hatte beſichtigte
während der Feſttage den Turbinendampfer Kaiſer und
begab ſich dann auf der Hobenzollern nach Kiel Der
Reich skanzler der noch in BadenBaden weilt empfing
dort den Beſuch des nach Afrika reiſenden Gouverneurs
von Lindequiſt der ſich ferner in Friedrichshafen vom
König von Württemberg verabſchiedete Es iſt Order ge

eben daß Herr v Trotha der in dieſen Tagen den ſchmerzUchen Verluſt ſeiner Gattin zu erdulden hatte ſofort nach

dem Eintreffen Lindequiſts in Südweſtafrika die Gouverneur
eſchäfte an dieſen abgibt An Stelle Trothas wird ſein
ienſtälteſter Offizier das Oberkommando übernehmen
Wenig Erfreuliches war aus DeutſchOſtafrika zu

melden Gouverneur v Goetzen wird durch den Aufſtand
wohl noch recht lange in der Kolonie zurückgehalten Auf
der engliſchen Ugandabahn mußten deutſche Truppen nach
dem VictoriaNyanſa befördert werden um auf dieſem nach
Süden zu fahren und ſo in die Nähe von Wiedhafen Songea
zu gelangen wo der Aufſtand heftig entbrannt ſein ſoll
Daß auch Kamerun in Gärung iſt beweiſt die Tatſache
daß ſich eine Reihe von Häuptlingen gegen den Gouverneur
v Puttkamer beim Reichskanzler und Reichstag beſchwert

abenP ecun als recht ernſt aufzufaſſen Man hätte denken

ſollen daß der deutſche Kolonialkongreß der in Berlin
unter enormer Beteiligung zahlreicher angeſehener Perſönlich
keiten getagt hat zu den kolonialen Sorgen des Deutſchen
Reiches irgend ein erlöſendes Wort gefunden hätte Nichts
von alledem Vorſichtig viel zu vorſichtig wurde jede Kritik
und jede Vereinbarung einer programmatiſchen Richtſchnur
vermieden Gerade das aber tut not Es war genau und
klar zu ſagen was hat uns die koloniale Vergangenheit
elehrt und wie ſoll die Zukunft geſtaltet werden Auch
ernerhin ſcheint alſo das Experimentieren in den Kolonien

nach wie vor Mode bleiben und die Stelle des Koloniſierens
einnehmen zu ſollen Eine Entſcheidung über die
Nachfolgeſchaft Stübels iſt noch nicht getroffen Jetzt
wird neben dem Grafen Götzen wieder einmal Paaſche und
neben dieſen noch der Zentrumsabgeordnete Porſch und der
Generalkonſul Jrmer in Genua als Kandidat für den
Poſten des Kolonialdirektors genannt Man wird es eben
abwarten müſſen

Die Reichstagserſatzwahl in Katto witz hat die
Wiederwahl Korfantys gleich im erſten Wahlgange ergeben
Er erhielt 23,208 Stimmen Bei der Reichstagswahl im

r 1903 fielen auf den ſeitherigen Vertreter des Wahl
reiſes den Zentrumsmann Letocha 19,992 den Polen

Korfanty 11,670 und den Sozialdemokraten Morawski 10,041
Stimmen während der nationale deutſche Kandidat Schneider
3043 Stimmen erhielt Bei der Stichwahl ſiegte damals
Korfanty durch die Vereinigung der Polen und Sozial
demokraten mit 23,579 Stimmen während Letocha 22,874
Stimmen erhielt Jetzt hat der Zentrumskandidat Zapitza
mit 9150 Stimmen bei der Hauptwahl ganze 10,000 Stim
men weniger erhalten während Korfanty faſt ſo viel Stimmen
erhielt wie in der Stichwahl des Jahres 1903 Die Sozial
demokraten ſanken von 10,041 auf 4780 Stimmen herab
Die liberalen Deutſchen welche für den Generalſekretär
Dr Voltz eintraten haben ihre Stimmenzahl von 3043 auf
7682 Stimmen erhöht Das Reſultat iſt daß das Zentrum
den Wahlkreis an die Polen wohl ziemlich endgültig ver
loren hat Darum auch der Zentrumsvertrag mit den
Polen in Schleſien der eine Teilung des Beſitzſtandes vor
nimmt Es hat die polniſche Flut ſelbſt heraufbeſchworen
die ihm nun ſeine Felle fortſchwemmt

Möllers Rücktritt iſt nunmehr wie offiziell bekannt
gegeben wird Tatſache Wenigſtens meldet das Waolffſche

ureau der Handelsminiſter habe dem Kaiſer ſein Porte
feuille zur Verfügung geſtellt Worüber ſchließlich der
Miniſter geſtolpert iſt darüber zerbricht ſich die Preſſe den
Kopf Es iſt jedenfalls noch nicht aufgeklärt Die Hibernia
affäre ſoll von bem Miniſter derart mit den Kohlenmagnaten
zum Abſchluß gebracht worden ſein daß bloß noch For
malien zu erledigen ſind Danach hätte alſo der Miniſter
mit den Kohlenbaronen ſeinen Frieden gemacht Die all
gemeine politiſche Lage ſoll Schuld an ſeinem Rücktritt ſein
zun die geht auf Begünſtigung des Bundes der Land

wirte und des Zentrums Da heißt es alſo aufpaſſen was
die Zukunft bringt Der frühere Oberbürgermeiſter von
Danzig und jetzige Oberpräſident von Weſipreußen von
Delbrück wird als Möllers Nachfolger genannt Er iſt
ein Fraktionsgenoſſe des Herrn v Zedlitz des Einpeitſchers
zum Volksſchulkompromiß Freilich eine liberal angehauchte
Seele würde ſich in dem preußiſchen Kabinett auch nicht
ſehr wohl fühlen können

Der Evangeliſche Bund hat in Hamburg ſeine Haupt
verſammlung abgehalten Die Zwiſtigkeiten die während
des Sommers aufgetaucht waren wurden vollſtändig bei

elegt Es iſt möglich daß der Bund einmal dahin kommen
ann die große Kulturaufgabe für die er eintritt zu löſen

welche die Kraft des proteſtantiſchen Gedankens ausmacht
Nur auf die angegebene Weiſe wäre es unter Umſtänden
möglich daß der Bund aus einer Konferenz von Geiſtlichen
ich zu einer volksbewegenden Macht entwickelt

Viel Freude hat der Freiſinnigen Vereinigung der Zu
ſammenſchluß mit den Nationalſozialen nicht gebracht
Jetzt nach dem Parteitag der Freiſinnigen Volkspartei in
Wiesbaden wird bekannt daß die Abgeordneten Pachnicke
und Brömel eine Wiederwahl in den Vorſtand der Ver
einigung abgelehnt haben Welche Folgen dieſe Zerſplitte
rung zeitigen wird dürfte die Zeit lehren

Die Fleiſchnot hat immer noch keine Linderung er
fahren Jn Berlin hatte ſich der Vorſtand des deutſchen
Städtetages vereinigt um geeignete Maßregeln zu beraten
An den Fürſten Bülow wurde ein Telegramm abgeſandt
worin um eine Audienz erſucht wurde Eine Antwort iſt
darauf wie verlautet noch nicht eingetroffen Es ſoll indes
Abſicht des Reichskanzlers ſein die ſtädtiſchen Vertreter zu
empfangen ſobald er ſeinen Urlaub beendet hat Jn
zwiſchen beginnen zahlreiche Städte den Fiſchkonſum zu
organiſieren Jn Thüringen hat man angefangen große
Kaninchenmärkte einzurichten r Sachſen ſollen ſich in
einzelnen Städten beim Verkauf minderwertigen Fleiſches
ſtürmiſche Szenen bei großem Andrang des Publikums be
geben haben

Der Lohnkampf in Berlin wird wohl auf friedlichem
Wege beigelegt werden Wenigſtens lauteten die letzten
Nachrichten verſöhnlich Die Antwort der Arbeiter auf das

chska hstag rt Ultimatum der Arbeitgeber ſollte Freitag abend erfolgen
Trotz aller Beſchönigungsverſuche iſt die Lage in Ernſter ſieht es bei den Lohnſtreitigkeiten in dem ſächſiſch

thüringiſchen Webereigebiet aus Hätten die Arbeitgeber mit
der Berufsorganiſation der Arbeiter verhandelt ſo wäre der
Friede wohl nicht geſtört worden Hoffentlich gelingt es
alsbald den Lohnkampf abzubrechen und die ſchwere
Schädigung von Jnduſtrie und Arbeiterſchaft fernzuhalten

Die Finanzminiſter der Einzelſtaaten die zur Beratung
der Stengelſchen Reichs finanzreform in Berlin einge
troffen waren ſind bereits wieder abgereiſt Man will daraus
ſchließen daß ſich Uebereinſti mung bezüglich der Entwürfe
ergeben hat Da aber die Beratungen in Ausſchüſſen und
Unterausſchüſſen geführt werden ſo werden vermutlich jetzt
zunächſt die Ausſchußtagungen ſtattfinden ſolange deren
Reſultat noch nicht vorliegt brauchen die Finanzminiſter
nicht in Berlin anweſend zu ſein Vor Mitte bezw Ende
November wird der Reichstag kaum zuſammentreten Erſt
zu dieſem Zeitpunkt darf man die Beendigung der Beratung
über die Finanzreform in Bundesratskreiſen erwarten
Bezüglich der Handelsvertragsver handlungen mit
den Vereinigten Staaten wurde gemeldet daß man mit der
Einrichtung eines Handelsproviſoriums ähnlich dem deutſch
engliſchen Proviſorium rechnen müſſe Eine erfreuliche
Ausſicht iſt das keineswegs Aber die kurze Spanne
Zeit die bis zu dem Jnkrafttreten des neuen Zolltarifs
vorhanden iſt läßt eine anderweite Löſung kaum mehr zu

Ueber die bayeriſche Wahlrechts reform wird ſeit
drei Tagen in der zweiten Kammer in München lebhaft
debattiert Die Liberalen und Sozialdemokraten kämpfen
mit Feuereifer für das proportionale Wahlſyſtem während
das Zentrum das allgemeine Stimmrecht mit der Einführung
der relativen Mehrheit verquickt wiſſen will Da das
Zentrum die Zweidrittelmehrheit beſitzt wird der liberal
ſozialdemokratiſche Proteſt nicht viel nützen Herr v Vollmar
wird nun bereits eingeſehen haben zu weſſen Nutzen das
ſchwarzrote Wahlkartell ausgeſchlagen iſt

Von Delcaſſés Enthüllungen hat in dieſen Tagen
die Preſſe aller Länder geſprochen Der Matin brachte
eingehende Mitteilungen über den Verlauf des franzöſiſchen
Miniſterrats der Delcaſſés Sturz voranging und über die
Art der engliſchen Bundesgenoſſenſchaft die Delcaſſs ein
jehen wollte Jm Falle eines deutſchen Angriffs erklärte
ich danach England bereit die deutſche Flotte zu vernichten

und 100,000 Engländer in Schleswig zu landen um den
Nordoſtſeekanal und Kiel zu beſetzen Jaurss beſtätigte ineiner Rede in Limoges und in ſäner Zeitung Humanité

die Veleaſſéſchen Mitteilungen die dieſer nach dem Sturm
der Entrüſtung den ſeine Preisgebung eines Staats
geheimniſſes in Frankreich erregte in ſchwacher Form ab
leugnete Nach drei Tagen iſt nun in der offiziöſen Agence
Havas ein offizielles Dementi der Mitteilungen des Matin
erſchienen England aber das die Sache am meiſten an
geht ſchweigt zu alledem Als Tatſache kann gelten daß
dieſen Sommer ein Krieg nur durch die Geſchicklichkeit der
Diplomatie Nouviers vermieden worden iſt Es hätte nicht
viel gefehlt daß Europa in eine der furchtbarſten Kriſen
verwickelt worden wäre die jemals in der Geſchichte zu ver
zeichnen geweſen ſind Mit Genugtuung darf man auf die

alung der deutſchen Diplomatie blicken welche die um das
Reich geſponnenen Fäden mit überraſchender Kühnheit und
imponierender Ruhe zerriſſen hat

Auf der Marokko Konferenz wird Frankreich ver
mutlich eine präponderierende Rolle ſpielen wenigſtens
ſcheint Neigung in Deutſchland vorhanden zu ſein Frank
reich ſehr weit entgegen zu kommen Grotze Sorgen ver
urſachen in Frankreich die zahlreichen an timilitariſtiſchen
Rurrene u hele welche zur Verhaftung von einigen

ührern u a des Anarchiſten Hervs geführt haben Jn
ngarn hat das Parlament eine kurze Tagung über

ſtanden auf der eine Proteſtreſolution Andraſſys gegen die
erneute Vertagung zur Annahme gelangte Die neue
Kabinettsbildung mit der angeblich Fejervary betraut ſein
ſoll macht noch immer Schwierigkeiten Jn Oeſterreich
erlebte man eine Reihe von tſchechiſchen Kundgebungen
u a die Ausſchreitungen des tſchechiſchen Pöbels in Brünn
Auch im Abgeordnetenhauſe das die Einführung des all
emeinen gleichen und geheimen direkten Wahlrechts ab
ehnte prallten die nationalen Gegenſätze beſonders bei den

Provokationen des Abg Sternberg ſtark zuſammen Die
ſchwediſch norwegiſche Unionskriſis iſt nun
nahezu gelöſt Nachdem das Storthing in Chriſtiania das
Karlſtader Uebereinkommen mit großer Majorität genehmigt
hat hat auch der ſchwediſche Reichstagsausſchuß einſtimm
die Annahme des Abkommens im Reichstage empfohlen
Geſtern am Freitag ſollte darüber verhandelt werden
Für Ende Oktober iſt die Trennung mit Gewißheit zu er
warten Ueber die künftige Staatsform Norwegens herrſcht
dagegen noch Unklarheit Nanſen hat ſich ebenſo wie
Björnſon für eine Monarchie ausgeſprochen Voraus
ſichtlich wird Prinz Karl von Dänemark den norwegiſchen
Thron beſteigen

Griechenland und Rumänien ſind noch nicht zur
Ruhe mit ihrem kutzowallachiſchen Hader gekommen
Rumänien hat in Athen die Kündigung des Handelsvertrags
überreichen laſſen Die Türkei welche das Programm der
Mächte zur Finanzreform Macedoniens nicht aner
kennen wollte ſieht ſich einer Flottendemonſtra ion ausgeſetzt
wenn ſie auf ihrer Weigerung verharrt Wie es heißt will
ſie die ſo oft bewährte rühmliche Nachgiebigkeit bekunden
Jn Rußland wo die kaukaſiſche Revolte zu Ende geht
iſt nun Moskau der Tummelplatz großer Ausſtände und
Ausſchreitungen geworden Mit einem Bäcker und Setzer
ſtreik fing es an Die Koſaken müſſen wenn die Schilde
rungen aus Moskau nur halbwegs wahr ſind dort in der
fürchterlichſten Weiſe gehauſt haben Ganze Volksſchichten
verlaſſen Moskau und flüchten nach Petersburg Offiziell
wird wieder einmal alles dementiert Aber man weiß was
man von den ruſſiſchen Dementis zu halten hat Jn Fin
land wo ebenſo wie in Polen die alten Zuſtände unver
ändert fortbeſtehen war das markanteſte Ereignis die
ſenſationelle Flucht des Gefangenen Hohenthal des Mörders
a Johnſen aus dem Gefängnis von Hel
ingfors

mmer größere Aufmerkſamkeit zieht nach und nach die
zentralaſiatiſche Frage auf ſich wo Rußland und
England angeblich zu einem Einverſtändnis ſtreben Die
ruſſiſchen Bahnlinien nach der perſiſchen Grenze ſollen um
eine neue vermehrt werden Perſien und Afghaniſtan ſind
mit der Abgrenzung des SeiſtanDiſtriktes beſchäftigt Wie
es heißt fordert Afghaniſtan die Abtretung eines perſiſchen

afens Eher als England denkt kann in Zentralaſien der
tein ins Rollen kommen zumal auch in Bengalen ſehr

eigenartige fremdenfeindliche Strömungen auftauchen Als
erſte Folge des neuen engliſch japaniſchen Bündniſſes iſt der
engliſche Flottenbeſuch in Tokio zu melden der faſt
zur ſelben Zeit ſtattfindet wo drei große engliſche Geſchwader
vereinigt die amerikaniſchen Häfen beſuchen Der Enthuſiasmus
in Tokio iſt ſehr lebhaft Möge Je in Korea wo es
ſtarken Auflehnungen gegen ſeine Herrſchaft begegnet nicht
ſeine erſte weltpolitiſche und koloniale Enttäuſchung c

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Kaiſer Franz Joſef bat Kaiſer Wilhelm zu der Ver
lobung des Prinzen Eitel Friedrich telegraphiſch beglückwünſcht

Der König von Sachſen empfing geſtern mittag 1 Uhr
in Dresden in Gegenwart des Staatsminiſters für auswärtige
Angelegenheiten v Metzſch den neuernannten öſterreichiſch
ungariſchen ßerordentlichen Geſandten und Bevollmächtigten
Frhrn v Braun behufs Entgegennahme ſeines Beglaubigungs
ſchreibens in feierlicher Audienz Aus dieſem Anlaß war in der
erſten Etage des Reſidenzſchloſſes eine Paradewoche vom könig
lichen Gardereiter Regiment angetreten welche dem Geſandten
die militäriſchen Honneurs erwies

Prinz Friedrich Leopold von Preußen iſt Donnerstag
nachmittag in Moskau eingetroffen

Der Großherzog von Sachſen Weimar iſt geſtern
früh von Homburg v d H im Automobil nach Mannheim
abgereiſt

Der Reichskanzler und die Fleiſchtenernng
Reichskanzler Fürſt Bülow hat ſich bereit erklärt die vom

Vorſtand des deutſchen Städtetages gewählte Depütation zu
empfangen Dieſe wurde bekanntlich gelegentlich der am Montag
ſtattgehabten Vorkonferenz zum deutſchen Städtetag gewählt
deſſen Einberufung erfolgen ſoll um Maßnahmen zur Ve
kämpfung der Fleiſchteuerung zu beraten Mit der Frage der zu
ergreifenden Maßnahmen iſt auch das von der Konferenz an
den Reichskanzler telegraphiſch abgeandte Geſuch um eine
Audienz begründet worden Ort und Tag des Empfanges ſtehen
noch nicht feſt Die Deputation beſteht aus den erſten Bürger
meiſtern von BVerlin Dresden Frankfurt a Karlsruhe
München und Stuttgart

Herr von Lucanns in Tätigkeit
Eine Berliner Lokalkorreſpondenz behanptet aus durchaus

zuverläſſiger Quelle erfahren zu haben daß Donnerstag mittags
im Handelsminiſterium an den Miniſter Möller eine Einladung
des Chefs des grheimen Zivilkabinetis Herrn von Lucanus ein
gelaufen ſei mit dem Erſnchen ihn zu beſuchen Handelsminiſter
Möller habe ſich alsbald zu Herrn von Lucanus begeden wo
ſelbſt er längere Zeit verweilte Wenn Miniſter Möller auf
Grund dieſer Unterrednng mit Herrn von Lucanus dem Kaiſer
ſein Portefeuille zur Verfügung ſtelle ſo ſei wohl an der Ge
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nehmigung nicht mehr zu zweifeln Ein Berliner Möller nabeſebendes Phtt meint Seinen der entſcheidenden Gründe werde

man wohl in dem Verzicht der Reichsinſtanzen auf Wieder
einbringung der Börſengeſetznovelle zu ſuchen haben

Die Wahl Korfantys
Aus Zabrze 13 Okt wird gemeldet Das amtliche Wahler

gebnis iſt das folgende Bei der im Wahlkreiſe 6 Oppeln vor
genommenen Reichstagserſatzwahl wurden von 44,860 Stimmen
abgegeben Für Redakleur Korfanty Pole 23,208 Stimmen
für Pfarrer Kapitza Ztr 9150 Stimmen für Generalſekretär
Dr Voltz Lib 7682 Stimmen und für Tiüſchlermeiſter
Morawsktl Soz 4780 Stimmen

Der Lohnkampf in Thüringen
Donnerstag abend erſchien in Gera in zwei Textilbetrieben

nur je ein Arbeiter Jnfolgedeſſen ſollte Freitag abend in
den Betrieben der Ortsgruppe Gera etwa 12,000 Arbeitern
gekündigt werden Ueber die Ausſperrung in den übrigen
Verbandsorten ſoll am nächſten Mittwoch Beſchluß gefaßt
werden

Wahlrechtsreform in Dre
Die Beratung der Wablgeſetzanträge in der Kammer der

Abgeordneten wird fortgeſetzt Miniſter Graf Feilitzſch erklärt
die Regierung wünſcht das Zuſtandekommen des Wahlgeſetzes
ſie bewies dies durch die Vorlage des Entwurfes in der letzten
Seſſion und ſie ſteht noch heute auf der Baſis jenes Entwurfes und
wird im Ausſchuß ihre Stellung vertreten und entſprechende An
träge ſtellen Der Miniſter betont nochmals die Grundfätze nach
welchen die letzte Wahlkreiseinteilung gemacht worden ſei Er
rechtfertigt das Verhalten der Regierung in der ganzen Wahl
frage Die Regierung werde wie bisher ſo auch künftig bemüht
ſein zu dem Zuſtandekommen des neuen Wahlgeſetzes mitzu
wirken Abg Gerſtenberger Zentr beſchwert ſich darüber
daß der Miniſſterialerlaß über die Bildung von kleineren
Urwahlbezirken von den Bezirksamtsmännern vielfach als
Luft behandelt worden ſei und daß die ſpäte Bekanntgabe
der Urwahlbezirkseinteilung die Erledigung von Be
ſchwerden unmöglich machte Wenn der Miniſter ſo
ſchwach ſei daß er auf die Bezirksamtsmänner nicht mehr ein
wirken könne ſo wäre es an der Zeit daß er einer ſtärkere
Kraft Platz mache Caſſelmann lib führt aus das
Miniſterium werde das Zentrum niemals zufrieden ſtellen wenn
es ihm nicht ſämtliche Mandate verſchaffe Das Nürnberger
Programm der bayriſchen Liberalen bedente die Einiaung aller
liberalen Richtungen zum Kampf gegen den gemeinſamen
Gegner ohne Aufgabe der Sellſtändigkeit der einzelnen
liberalen Organiſationen Redner bekämpft in längeern Aus
führungen die Sozialdemokratie und das Zentrum das Wahl
bündnis dieſer Parteien und die politiſche Agitation der
katholiſchen Geiſtlichen Die unverantwortliche Verzwickung
von Religion und Politik und die maßloſe Agitation
der Zentrumsagitatoren im geiſtlichen Gewande welche
ſelbſt ein Gebetbuch zum politiſchen Kampfe mißbrauchen
haben dem Zentrum ſeine jetzige Macht veyſchafft
Abg Heim Ztr wendet ſich in ſcharfen Worten gegen Caſſel
mann Die Liberalen ſeien bei den Wahlen dezimiert nicht durch
die Agitation der Geiſtlichen ſondern infolge der Fehler ihrer
eigenen Partei Bei den Liberalen herrſche Uneinigkeit Das
Zentrum dagegen ſei in ſeinen Grundſätzen ſtets einig Für ein
neues Wahlgeſetz müßte jener Vertrag welchen im Jahre 1903
die Kammer der Abgeordneten und der Reichsrat geſchloſſen
haben auch jetzt noch die Grundlage bilden Daher ſei eine
Proportionalwahl unmöglich Miniſter Feilitzſch habe
durch zu ſpäte Veröffentlichung der Urwahlbezirlseinteilung auf
dem flachen Lande die Ausübung des Wahlrechts erſchwert und
habe der Bevölkerung das Beſchwerderecht verkürzt

Am Nachmittag folgte die Weiterberatung

Der Aufſtand in Dentſch Südweſtafrika
Amtlich wird gemeldet Durch Erkundigung wurden ſtärkere

feindliche Kräfte anſcheinend unter Hendrik Witboi und Simon
Kopper öſtlich von Aubes feſtgeſtellt Major v Eſtorff ver
ſammelte am 7 Oktober die 7 und 8 Kompagnie des
Regiments 2 und die 7 Kompagnie des Regiments 1 und eine
halbe 5 und die 7 Batterie in der Linie Perſip Amadab
Haruchas gegen ſie zum Angriff Morenga und Morris
ſind ans den Großen Karras Bergen nach Süden abgezogen
Erſterer hatte früher verſchiedentlich Verhandlungen wegen ſeiner
Unterwerfung angeknüpft Jetzt ſoll er aber erklärt haben daß
er bis zum letzten Mann kämpfen werde Die Weiber
und Kinder will er auf engliſches Gebiet nach Pella etwa
75 Kilometer ſüdöſtlich von Warmbad bringen Zum Angriff
gegen Morenga und Morris iſt Oberſtleutnant v Semmorn
im Vormarſch begriffen und hat am 7 Oktober mit der 2 Kom
pagnie des Regiments 1 der 9 10 11 12 Kompagnie des Re
giments 2 der halben 3 Erſatzkompagnie der Erſatzkompagnie 34
5 Geſchützen der 9 Vatterte einer halben 8 und der 2 Batterie und
vier Maſchinengewehren die Linie Amas Hudab Dawignab er
reicht Kornelius hat ſich von Morenga und Morris getrennt
und iſt aus den Großen Karras Bergen in nordweſtlicher
Richtung an Keetmanshoop vorbei abgezogen Er hat an
geblich die Abſicht ſich mit Hendrik Witboi zu vereinigen über
deſſen Flucht nach Oſten er nicht unterrichtet war Er wird
durch eine Abteilung von 70 Mann und einem Geſchütz unter
Hauptmann v Lettow von Keetmanshoop aus verfolgt
während die Linie Bethanien Berſeba durch einzelne Poſten
geſperrt wird

Der apoſtoliſche Präfekt in Deutſch Südweſtafrika D Nacht
wey hat nach einem Bericht der D Kol Ztg auf dem Straß
burger Katholikentag u a geſagt Die katholiſchen Miſſionen
haben nicht umſonſt unter den ihrer Obhut anvertrauten Negern
gearbeitet und gepredigt Nicht nur hat keiner der katholiſchen
Eingeborenen einen Farmer ermordet ein Farmhaus nieder
gebrannt oder gegen die deutſche Regierung die Waffe ergriffen
ſondern alle waffenfähigen Männerſind treu ge
ſtanden auf deutſcher Seite Da hiermit offenbar
der Gegenſatz zu den evangeliſchen Hererochriſten hervorgehoben
werden ſollte weiſt in der Allgem Miſſ Zeitſchr Profeſſor
D Warneck mit Recht auf die beiden folgenden Puskte hin
1 Die katholiſche Miſſion zählte überhaupt nur wenige er
wachſene Chriſten 2 Dieſe Chriſten waren nicht oder
nur vereinzelt Hereros es waren meiſt Betſchuaner denen
jede volkliche Solidarität mit jenen fehlte

Politiſches
Die Meldung daß der Verkauf der den Landrat v Budden

brockſchen Erben gehörigen Herrſchaft Oſſen durch den General
bevollmächtigten Grafen Kospoth an den Polen Biedermann
bis zum 15 Oktober rückgängig gemacht werden könne beruht
wie Biedermann ſelbſt dem Dziennik Poznanski mitteilt
an einem Jrrtum Kraft notariellen Vertrages habe er Oſſen
käuflich erworben Lediglich die Uebergabe der Verwaltuug
habe am 16 Oktober zu erfolgen Die Herrſchaft Oſſen ſoll
wie Biedermann weiter ſchreibt entweder im ganzen oder auf
geteilt lediglich an Polen weiter verkauft werden und zwar
nur an ſolche Perſonen die nicht nur die materielle ſondern
auch die moraliſche Garantie zu bieten vermögen daß ſie den
Beſitz für ſich ſelbſt erwerben Danach iſt der Beſitz alſo
tatſächlich für das Deutſchtum verloren

Als nationalliberalen Parteiſekretär hat nach
einer Meldung der Kölniſchen Zeitung aus Bochum die

liberale Partei für den Reichstagswahlkreis BochumSe ler früheren Sekretär des rheiniſch weſtfäliſchen
Verbandes evangeliſcher Arbeitervereine angeſtellt

Kirche und Schnle
Der Fall Gieſeking der im Laufe des vergangenen

Jahres in evangeliſchen Kreiſen Aufſehen erregte Herr Gieſeking
ein Hamburger Kaufmann Jnhaber eines Jmportgeſcbäftes für
Kaffee Kakao Honig u ſ der unter der Charaktermaske
eines Verlegers das Mannſkript der Los von Rom Novellen
einer öſterreichiſchen Schriftſtellerin verſchleppte und ſich dann
als Agent der Paderborner Jeſuiten zu erkennen gab beſchäftigt
in dieſem Augenblick die engliſche Preſſe Der Reverend Chancellor
Lias beſpricht ihn im Oktoberheft der Churet of England Leaggue
Gazette gleichzeitig das Buch dem engliſchen Publikum warm
empfehlend Die Novellen ſagt er ſind vorzüglich geeignet
über das währe Treiben der Ultramontanen in Deutſchland
aufzuklären

Der dritte Kunſterziehungstag deſſen Ehren
präſidium Bürgermeiſter Dr Mönckeberg und die Senatoren
v Melle und Rafardt die Präſidenten der Oberſchulbehörde
übernommen baben wurde am Donnerstag im Patriotiſchen
Hauſe in Hamburg eröffnet Schulmſpektor Fricke Hamburg
wurde zum erſten Vorſitzenden gewählt Die Tagung dauert
bis zum 15 d M
nehmer im Rathauſe durch den Senat

Zur Aufhebung der Jnterdikte über die lutheriſchen
Friedhöfe in Elſaß Lothringen ſchreibt der in Metz er
ſcheinende klerikale Lorrain Biſchof Benzler habe ſich an die
römiſche Kongregation gewendet welche die Frage errörtert
Von dieſer habe er eine theoretiſche Antwort erhalten welche
die Akten und Dekrete über den Gegenſtand einzeln anführt
ohne aber dem Biſchof einen Rat zu geben oder gar zu ſagen
was er zu tun habe Jn der Aufhebung der Jnterdikte liege
alſo eine perſönliche Entſcheidung des Biſchofs und keine Ent
ſcheidung des Papſtes vor

Kommnnales

Die Große Berliner Straßenbahngeſellſchaft
hat dem Berliner Magiſtrat angezeigt daß ſie ſich der für die
Prüfung des neuen 60 Millionenplanes geſtellten Bedingung

das Recht der Stadt auf Uebernahme des Bahnkörpers und Be
triebes der bisherigen Linien mit Ablauf des Jahres 1919 an
zuerkennen nicht fügen und ſich den von der ſtädtiſchen Verlehrs
deputation geltend gemachten Rechtsanſchauungen nicht anſchließen
lönne

Koloniales
Gouverneur von Linde quiſt hat ſeine auf den 15 d M

angeſetzte Ausreiſe mit Erna Wörmann verſchoben

Kuskand
Die Enthüllungnen Delcegnſſés

Eine offiziöſe franzöſiſche Note der Agence Havas
beſagt Wir ſind zu der Erklärung ermächtigt daß die in den
Blättern erſchienenen Erzählungen über die Zwiſchenfälle die den
Rücktritt des Miniſters Delcaſſé begleitet haben und beſonders
über die Einzelheiten bezüglich der Sitzung des
Miniſterrats die dem Rücktritt Delcaſſes voranging un
zutreffend ſind

Aus Brüſſel wird dem L geſchrieben Nachdem jetzt
das wahre Geſicht der Politik Delcoſſés enthüllt iſt wird man
vielleicht auch eher verſtehen in welcher Weiſe Delcaſſé auch
Belgien in den Kreis ſeiner politiſchen und militäriſchen Pläne
etnbezogen hatte Wiederholt wurde berichtet daß ſeit Beginn
dieſes Jahres franzöſiſche Stagtsmänner fortwährend zwiſchen
Poris Brüſſel und Lüttich unterwegs waren Jn den letzten
Wochen der Delcaſſéſchen Amtstätigkeit waren drei franzöſiſche
Miniſter zugleich in Brüſſel und Lüttich die bei jeder ſich dar
bietenden Gelegenheit die enge und unlösliche kulturelle und
politiſche Verbindung zwiſchen Belgien und Frankreich feierten
Zugleich aber bearbeiteten die Sendboten Delcaſſes die belgiſchen
Parlamentsmitglieder um einerſeits die Agitation für die Ver
ſtärkung der gegen Deutſchland gerichteten Maasbefeſtigungen
zu fördern und andererſeits die Pläne der Antwerpener
Feſtungsbauten zu bekämpfen Jetzt wird man vielleicht
glauben daß Deleaſſe nicht nur für die Lütticher Ausſtellung
anderthalb Millionen Francs ſondern auch die gleiche Summe
für andere Zwecke zur Verfügung ſtellen ließ Jedenfalls hatte
Delcaſſé durch ſeine abenteuerliche Politik nicht nur Frankreich
ſondern auch Belgien in hohem Maße gefährdet
und ſo wird man jetzt auch wohl den Ernſt verſtehen mit dem
König Leopold die von ihm aufgeſtellten Pläne der Landes
verteidigung zur Annahme zu bringen verſuchte

Unenthüllt bleibt immer noch das Geheimnis wer es war
der Delcaſſé von engliſcher Seite aus Verſprechungen machte
Die verantwortliche engliſche Regierung will es nicht ge
weſen ſein Der offiziöſe Artikel der Köln Ztg läßt aber auch
die Möglichkeit offen es ſeien unverantwortliche Faktoren ge
weſen Das Angebot ging doch nicht etwa von dem König von
England aus Die Frage liegt nahe die Antwort fern
Jedenfalls war er mit Delcaſſé in der kritiſchen Zeit zuſammen

Ueber den Sturz Delcaſſés teilt der Figaro noch folgendes
mit Am 5 Juni war die Demiſſion Delcaſſés entſchieden
Jm Laufe des am 6 Juni ſtattgehabten Miniſterrats wollte
Delcaſſé unter der Erklärung ich habe überdies die formelle
Zuſicherung des engliſchen Beiſtandes ein Dokument
aus ſeinem Portefeuille nehmen Doch fiel ihm Rouvier ſofort
ins Wort und ſagte Jch habe die Depeſche Barrèdres welche
beſagt daß Jhre Politik den Krieg herbeiführen wird und alle
Miniſter ſprachen ſich etnſtimmig gegen Delcaſſé aus
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Der Standard veröffentlicht einen anſcheinend amtlich
inſpirierten Leitartikel und erklärt nachdrücklich Fürſt Bülow
wiſſe ganz genau daß während der ganzen Marolko Kriſis
Frankreich niemals Hilfe gegen Deutſchland verlangte und
Großbritannien niemals Hilfe anbot man glaubte
niemals ſei es in Paris ſei es in London daß der mit
Delcaſſés Fall beendete Streit einen Krieg herbeiführen würde
Der Leitartikel bezeichnet als unwahrſcheinlich daß Balfour und
Landsdowne die ſinnloſen Meldungen franzöſiſcher Zeitungen
beantworten werden Doch ſei es natürlich daß der Vertreter
Deutſchlands die privaten Verſicherungen von der britiſchen Re
gierung verlangte die engliſchen Miniſter ſeien ohne Zandern
dem Verlangen nachgekommen Das ſei der Sachverhalt
Noch nachdrücklicher betonen die liberalen Zeitungen die Freund
ſchaft für Deutſchland Die Daily News will weder für
Frankreich gegen Deutſchland noch ſür Japan gegen Rußland
eintreten

Die Ausführungen des Standard können gegenüber den
anderweiten Meldungen keinerlei Gewicht beanſpruchen Es
liegt auch nichts vor was erklärte weshalb die engliſche
Regierung es ablehnen müßte die Enthüllungen des
Matin öffentlich als Erfindung zu bezeichnen wenn ſie er

funden ſind

Schwediſch norwegiſche Unionstrennung
Beide Kammern des ſchwediſchen Reichstages nahmen den

Regierungsantrag betr die Bewilligung des Karlſtader
Uebereinkommens an

Die Marokko Frage
Der ſpaniſche Miniſter des Aeußern Sanchez Roman er

klärte die Nachricht für unzutreffend daß der Sultan von

Am Sonnabend iſt ein Empfang der Teil

Marokko Algeciras als Sitz der Konferenz abgelehnt und darauf
beſtanden habe daß dieſe in Tanger abgehalten werde Ein
Beamter des ſpaniſchen Miniſteriums des Aeußern begab ſich
geſtern nach Algeciras um paſſende Räumlichkeiten für die
Marokko Konferenz auszuwählen

Die Lage in Nußland
Jn Kaſſewjarski iſt am 12 bei der Rückkehr vom Theater der

Polizetweiſter v Eydmann in Gegenwart ſeiner Familie
durch ſechs Revolverſchüſſe getötet worden

Nuſſiſch japaniſcher Friedensvertrag
Morning Poſt meldet aus Shanghai vom Donnerstag daß

Kaufleute und Verſichernngsgeſellſchaften durch die Verzögerung
der Ratifikation des Friedensvertrages beunruhigt
ſind Zahlreiche nach Wladiwoſtok beſtimmte Dampfer bleiben
in Shanghai wodurch große Verluſte entſtehen
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Der Altonger Dampfer Hans Wagner iſt am Mittwoch
von den Japanern wegen angeblicher Führung von Kriegskonter
bande beſchlagnahmt und in Nagaſaki aufgebracht worden
Der auf der Reiſe von Hongkong nach Wladiwoſtok begriffene
Dampfer hat lediglich Kaufmannsgüter an BVord Die Reederei
wird ſich beſchwerdeführend an das Auswärtige Amt wenden

Der Vatikan
Aus Rom wird gemeldet daß ſieben Kardinäle die der

Kongregation der äußeren kirchlichen Angelegenheiten angehören
demnächſt einberufen werden ſollen um über die Lage der
Kirche in Frankreich zu beraten und die von franzöſiſchen
Katholiken eingegangenen Vorſchläge zu prüfen

Frankreich
Jn Loches Dep Jndre et Loire iſt die Herzogin Johanna

von Talleyrand Sagan geſtorben
Jn dem geſtrigen im Ely ée abgehaltenen franzöſiſchen

Miniſterrat berichtete der Jnſtizminiſter über den Stand der
ſtrafrechtlichen Unterſuchung welche infolge der Veröffentlichung
der antimilitariſtiſchen Anſchlagzettel und Artikel
eingeleitet worden iſt die gelegentlich der Abreiſe der Rekruten
erſchienen ſind Einem Beſchluß des Miniſterrats zufolge wird
Frankreich bei den Feſtlichkeiten vertreten ſein welche in
Genna vom 23 Oktober bis zum 1 November anläßlich der
Einweihung der neuen Hafenbauten ſtattfinden werden
denen auch der König und die Königin von Jtalien beiwohnen
werden Auf Antrag des Marineminiſters wird die zweite

ins des Mittelmeergeſchwaders mit ber Vertretung
etraut

Groſzbritannien
Die Königin von England und die Prinzeſſin Viktoriareiſten Freitag vormittag 11 Uhr von Kopenhagen über Vamdrup

nach England ab

Halke und Umgegend
Halle 14 Oktober

Zur Oberbürgermeiſter Wahl
Die Kommiſſion welche zur Vorbereitung der Oberbürger

meiſterwahl eingeſetzt iſt hat geſtern wieder eine Sitzung
gehabt Jn dieſer wurden endgültig zur engeren
Wahl geſtellt alphabetiſch geordnet die Herren

Dr Ackermann Stadtrat in Danzig
Contag Oberbürgermeiſter in Nordhauſen
Rive Stadtrat in Breslau
Stolle Erſter Bürgermeiſter in Königshütte

Die Kommiſſion hatte in mehrfachen Sitzungen bekanntlich
die 43 eingegangenen Bewerbungen geprüft und immer
wieder ſolche zur Seite geſtellt um ſich ſchließlich geſtern auf
die vier Herren zu einigen Dieſelben dürften nun auf
gefordert werden ſich in Halle vorzuſtellen Außer den Be
werbungen dieſer Herren ſind noch diejenigen der hieſigen
Herren Bürgermeiſter v Holly Stadträte Dr Puſch
Dr Tepelmann und Walger in Frage zu ziehen
gegenüber den Geſuchen dieſer Herren nimmt die Kommiſſion
keine Stellung ein in der Vorausſetzung daß die Stadtver
ordneten ſich über die Qualifikationen dieſer Herren ſelbſt
ein Urteil bilden können Jn vierzehn Tagen bis drei
Wochen dürfte die Wahl ſtattfinden

Kunſt und wiſſenſchaft

Preisausſchreiben Der internationale Lyzeum Klub
für geiſtig arbeitende Frauen ſchreibt einen Wettbewerb
für Komponiſten aller Nationen aus Jnſtrumental und
Vokalkompoſitionen jeder Art ſowohl für Orcheſter und Chöre
wie für Soloinſtrumente und Einzelſtimmen ſind zugelaſſen
doch dürfen ſie weder ſchon im Druck erſchienen noch öffentlich
aufgeführt worden ſein Die Arbeiten müſſen bis zum 1 Mai
1906 im Bureau des Londoner Klubs London W Piccadilly 128
eingeliefert werden Das Preisrichteramt haben übernommen
die Herren Colonne Paris Coward London Draeſefe
Dresden Gedalge Poris Gold mark Wien Humperdinck
Berlin Sgambatti Rom Die preisgekrönten Werke ſollen
in einem eigenen öffentlichen Konzerte in London Berlin und
Paris aufgeführt werden
ech Bühnenchronik Gerhart Hauptmanns Elga er

zielte im Leipziger Stadttheater nur einen Achtungserfolg
Das Hausorakel Schwank von A Laufs und Paul

Hirſchberger hatte im Kaſſeler Reſidenz Theater einen
durchſchlagenden Heitekeiterfolg Am 21 d M feiert der
Oberregiſſeur Max Köchy das 25jährige Jubiläum als Wiit
glied des Hofiheateis in Wiesbaden und zugleich das
4 jährige Jubiläum als darſtellender Künſtler Artur
Schnitzlers Komödie Zwiſchenſpiel wurde bei der
Uraufführung im Wiener Burgtheater nach den erſten zwei
Akten mit lautem Beifall aufgenommen Zum Schluß ſetzte
Oppoſition ein Die Wiener Statthalterei konzeſſionierte
ein Kindertheater im Theaterſagle des Neſtroy Hofs
für Mädchenaufführungen und dramatiſierte Vaterlandsſagen
r Kleine Mitteilungen Wie die Gazeta Polska berichtet
fand Jan Kwietniewski als er ſich in Litauen aufhielt im
Dorfe Smolczye Gouvernemeyt Minsk ein unveröffentlichtes
Manuſkript von Adam Mickiewicz Die Dichtung trägt
den Titel Szczupak Koldyczewski Ballade

Provinzialnachrichten
Weißenfels 13 Okt Eine beſondere Ehrung wurde

geſtern dem am I Oktober aus dem Amte geſchiedenen Direktor
der Ohberrealſchule Profeſſor Dr Roſalsky anläßlich ſeines
70 Geburtstages zuteil Die Schüler der Oberrealſchüle brachten
ihrem früheren Direktor einen Fackelzug Die WMnuſikkapelle
ſpielte vor dem Hauſe des Gerhrten den Choral Lobe den
Je a rouf eine Deputation die Glückwünſche der Schüler

brachte

X W itin 13 Okt Schutzdammeingeſtürzt Verdangene Nacht 11 Uhr W der Schutzdamm in der kleinen
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Sagle neben dem die Turbinenanlage für den Schacht Johannas
hall errichtet werden ſoll infolge des großen Waſſerdiunckes zu
ſammen Das Unternehmen hat dadurch einen großen Schaden

Liebenwerda 13 Okt Unſer Nachbarort Wein
berge beging am Sonntag das Jubiläum des 100jährigen
Beſtehens als Gemeinde in beſonders feſtlicher Art Auf dem
Schulhofe wurde zum Andenken eine Linde gepflanzt die der
Ortsvorſteher weihte

Torgan 13 Okt Fener Beim Stellmachermeiſter Richter
in Wildenhain kam aus noch unbekannter Urſache Feuer zum
Ausbruch das während die Feuerwehr auf die Erhaltung der
benachbarten Bamichkeiten bedacht ſein mußte die mit Ernte
vorräten gefüllte Schenne vollſtändig in Aſche legte

C hersleben 13 Okt Schriftenfund Jm Rathauſe
in Schwanebeck ſind zwiſchen Aktenhaufen Bände alter Stadt
kaſſenrechnungen aufgefunden worden deren Umſchläge aus
Pergamentblättern mit alten Schrift und Drucktypen beſtehen
Dieſe Blätter gehören ſo meldet die Magd Ztg zu einem
Graduale das wahrſcheinlich aus dem Beſitze der Grafen von
Schwanebeck ſtammt Dem Text ſind die entſprechenden Muſik
noten ſogen Neumen auſ vier Linien beigeſetzt Alles iſt ge
ſchmackvoll verziert mit blauen roten und ſchwarzroten Jnitialen
ſowie roten Stichworten Die Bätter dürften ihrer Ausführung
nach ans dem 13 Jahrhundert ſtammen

O Genthin 13 Okt Feuer Die in der Brandenburgerſtraße befindliche Brauerei von Schütte wurde heute nacht ein
Raub der Flammen Auf die Ermittlung des Brandſtifters iſt
amtlicherſeits eine Belohnung ausgeſetzt worden Erſt vor
ca 5 Jahren brach in demſelben Gebäude Feuer aus wobei
auch ein junger Menſch namens Heſſe verbrannte

Erfurt 13 Okt Die alte Schlöſſerſtraße Die fort
ſchreitende Moderniſiernng unſerer Schlöſſerſtraße veranlaßt den
Chroniſten einen Blick in jene Zeiten zu werfen da die Straße
noch ihr altes Ansſehen hatte Der ſüdöſtliche Teil der Schlöſſer
ſtraße gebörte ſonſt zu dem umfangreichen und prächtigen

Stotternheimſchen Gebände das von der alten vorzüglich durch
Weidhandel zu großen Reichtümern gelangten Patrizierfamilie
v Stotternheim 1612 erbaut worden war Bei einem Brande
1660 wurde das Stotternheimſche Haus eingeäſchert Auf einem

Teil dieſes Geländes ließ Kurfürſt Johann Philipp 1664 ein
Kloſter für Jeſniten aufführen Da dieſes Gebände ſich jedoch
als nicht dauerhaft herausſtellte wurde es 1737 niedergelegt und
das noch jetzt vorhandene errichtet Aus Anlaß der Aufhebung
des Jeſnitenordens wurde 1772 das Kollegium ſäknlariſiert Ein
Teil des Gebändes diente ſodann als Pfand und Leihhaus und
von 1813 1820 den Auguſtinermönchen als Kioſter Jm Jahre
1822 verlegte man in die leerſtehenden Räume das Gymnaſium
jetzt befinden ſich daſelbſt die katholiſchen Bürgerſchulen Unter
den übrigen Gebänden in dieſer Straße hat das Haus Nr 19
wenigſtens in der Sägengeſchichte eine gewiſſe Wichtigkeit er
langt da es 1520 dem berüchtigten Schwarzkünſtler Dr Fauſt
beim Jnnker v Dennſtädt während ſeines Aufenthalts in Erfurt
zur Wohnung gedient haben ſoll 1777,78 wohnte hier Gneiſenan
als Student beim Profeſſor Siegling

Nienbury 13 Okt Angeſchoſſen wurde auf der Bartel
ſchen Jagd die zwiſchen Kalbe und Nienburg abgehalten wurde
von einem unvorſichtigen Schützen der Schüler Linke Er be
kam eine Schrotladung in beide Beine

e

Vermiſchtes
Die Cholera in Berlin Jn die Jſolierbaracke des Kranken

hauſes Moabit wurde am Donnerstag ein Mann namens Guſtav
Marſchner aus der Petersburgerſtraße eingeliefert der in der
Friedrichſtraße unter choleraverdächtigen Erſcheinungen zuſammen
gebrochen war Der Verdacht iſt um ſo dringender als Marſchner
mit einem Schiffer Franke aus Stettin zuſammengekommen war
Die ärztliche Unterſuchung in Moabit hat bisher Poſitives noch
nicht ergeben

Abentener eines amerikaniſchen Herkules in Paris William
Thompſon ein junger und reicher Amerikaner war nach der
franzöſiſchen Hauptſtadt gekommen um ſeinen ſchweren Geld
beuntel ein wenig zu erleichtern Miſter Thompſon verfügt
übrigens über die Körperkräfte eines Rieſen und wiegt die
Kleinigkeit von 450 Pfund Er begab ſich nun unlängſt nach
Montmartre betrat dort eines der zahlreichen Kabaretts und
leerte auf einem Sitze acht Flaſchen Whisky Als dem be
trunkenen Gaſte die Rechnung in Höhe von 40 Frank präſentiert
wurde verweigerte er die Bezahlung ſpielte mit dem Kellner
und dem Wirt die auf Begleichung der Zeche drangen Fange
ball und begann das Lokal zu demolieren Die geängſtigten
Gäſte liefen eiligſt zur Polizei aber auch einem Aufgebot von
vier Poliziſten widerſtand der moderne Herkules ſiegreich End
lich nachdem man Verſtärkung herbeigeholt gelang es den
Raſenden zu überwältigen und zu feſſeln Allein der Transport
noch der nächſten Polizeiwache war ebenfalls mit der größten
Schwierigkeit verknüpft Man requirierte eine Droſchke die
aver unter der Wucht des ſchweren Körpers zuſammenbrach
Erſt ein ſehr ſtabiles Automobil war imſtande den Gefeſſelten
wegzuſchaffen worauf er bald in einen tiefen Schlaf verfiel Als
ihm am nächſten Morgen ſeine Miſſetaten vorgehalten wurden
war Miſter Thompſon auf das tiefſte zerknirſcht und bat weh
mütig um Verzeihung Gleichzeitig gab er jedem der Schutz
leute die ſich bei ſeiner Verhaftung redlich abgemüht 50 Frank
bezahlte die zerbrochene Droſchke und machte ſich ferner an
heiſchig den Gaſtwirt des Kabaretts auf Montmartre vollauf zu
befriedigen

Ein eigenartiges Experiment hat die New Yorker Evening
World unternommen Das Blatt entſandte eine junge Dame
mit dem Auftrage in der Zeit von e5 bis /27 Uhr abends
wo der größte Andrang herrſcht die über die Brooklynbrücke
führenden Züge zu benutzen und abzuwarten ob ihr ein mit
fahrender Herr einen Sitzplatz anbieten würde Dieſem Herrn
ſollte ſie dann einen Scheck über zehn Dollars überreichen Die
Evening World war zu dieſem Experiment durch die immer

nnangenehmer auftretende Tatſache verankaßt worden daß Damen
bei dem großen Andrang der zu dieſen Zügen herrſcht mit
einer brutalen Rückſichtsloſigkeit behandelt werden die in der
Welt ihresgleichen ſucht Mit Caterine King die zu dieſem
Verſuch ausgewählt worden war mußte acht Fahrten über die
Brücke machen ehe ſie einen Mann fand der die zehn Dollars
erhalten konnte Sie war bereits faſt völlig erſchöpft alsendlich in einem Wagen in dem 32 Frauen und Biadchen ſtanden

ein junger Schneidergeſelle ihr die dem Umſinken nahe war
ſeinen Sitz anbot Als er darauf von ihr den Schreck über zehn
Dollars erhielt glaubte er zuerſt es handle ſich um einen Scherz

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Das Kaiſerpaar
Kiel 14 Okt Der Kaiſer und die Kaiſerin verließen geſtern

abend gegen 11 Uhr die Hohenzollern Beim Niederholen der
Kaiſerſtandarte ſalutierten die Kriegsſchiffe Um 11 Uhr ging
der Kaiſerliche Sonderzug nach Berlin ab Prinz und Prinzeſſin
Heinrich ſowie Prinz Adalbert waren zur Verabſchiedung auf
dem Bahnhofe anweſend

Der Lohnkampf in Berlin
Berlin 14 Okt Die Obmänner der Arbeiterausſchüſſe der

Elektrizitätsfirmen erklärten geſtern daß die Schraubendreher
von der Firma Siemens und Halske ſich bereit erklärt hätten
die Arbeit zu den vor der Arbeitseinſtellung angebotenen Be
dingungen wieder aufzunehmen Die Lagerarbeiter des Kabel

werkes der Allgemeinen Elektrizſtäts geſellſchaft ſelen noch micht
zu einem endgiltigen Beſchluß gekommen Ein folcher ſei jedoch
bis Sonnabend mittag zu erwarten

Der Aufſtand in Dentſch Südweſtafrika
Köln 14 Okt Der Köln Ztg wird aus Berlin von geſtern

telegraphiert Wie wir erfahren hat der Gouverneur von
Transvagal um den in Südafrika verbreiteten Gerüchten die
nach dem Betſchnanaland übergetretenen Herero erhielten dort
Vorräte und Munition auf den Grund zu gehen die engliſche
Polizeiſtation in Lehutitu zum Bericht aufgefordert Jn dem
Ende Auguſt in Johannesburg eingelaufenen Bericht hat der in
Betſchnangaland ſtationierte Polizeileutnant darauf jede von dort
ausgehende Unterſtützung der aufſtändiſchen Herero nachdrücklich
in Abrede geſtellt wovon dem dentſchen Konſul in Kapſtadt
amtliche Meldung gemacht wurde

Schweden und Norwegen
Stockholm 14 Okt Beide Kammern des Reichstages hielten

beute abend Sitzungen ab in denen die Regierung zwei Geſetz
entwürfe einbrachte betreffend Aufhebung der Reichsakte ſeitens
Schwedens nach der Richtung daß die Regierung Norwegen
als einen von Schweden getrennten Staat unter der Bedingung
ganerkennt daß dem ſogenannten Karlſtader Uebereinkommen die
Form eines regelrechten Abkommens verliehen und nach allgemein
internationalen Brauch unterzeichnet werde ſowie betreffend die
Aufhebung der geltenden Beſtimmungen über das Unionszeichen
in der ſchwediſchen Flagge Der Regierungsvorſchlag über
die Aenderung der Flagge geht dahin das Unionszeichen zu
entfernen und es durch ein blaues Feld zu erſetzen

Die Lage in Nußland
Odeſſa 14 Okt Jn einer allgemeinen Studentenver
ſammlung wurde mit 778 gegen 592 Stimmen beſchloſſen
nur nach Aufhebung des Kriegszuſtandes und nachdem die ganze
Nation volle bürgerliche Rechte erlangt habe an den Vorleſungen
in der Univerſität nach ihrer Wiedereröffnung teilzunehmen

Dorpat 14 Okt Die Univerſität iſt infolge einer Ver
ſammlung von Studierenden die wegen der kürzlichen Verhaftung
von acht Kommilitonen veranſtaltet wurde zeitweilig geſchloſſen
worden Beim Verlaſſen der Univerſität ſtieß ein Teil der
Studierenden aufrühreriſche Rufe aus Ein Poliziſt wurde von
einem Studenten durch einen Revolverſchuß verletzt Die
Polizei nahm 18 Verhaftungen vor

Der ruſſiſch japaniſche Friedensvertrag
Wafhingtan 14 Okt Die Ratifikotionen des ruſſiſch japaniſchen

Friedensvertrages ſollen wie jetzt vereinbart worden iſt heute
ausgetauſcht werden

Wafhington 14 Okt Das Verfahren bezüglich des Aus
tauſches der Ratifikationen des Friedensvertrages wird folgendes
ſein Der japaniſche Geſandte Takahira teilt dem Staats
departement mit daß Kaiſer Mutſuhtto den Vertrag in Tokio
unterzeichnet hat Das Staatsdepartement notifiziert dies dem
amerikaniſchen Geſchäftsträger in Petersburg der dann dem
ruſſiſchen Auswärtigen Amt Mitteilung macht Dieſes teilt
nunmehr dem franzöſiſchen Auswärtigen Amt durch den ruſſiſchen
Botſchafter in Paris mit daß Kaiſer Nikolaus ſein Exemplar
des Friedensvertrages unterzeichnet hat Das Pariſer Aus
wärtige Amt macht dem franzöſiſchen Geſandten in Tokio von
dieſer Tatſache Mitteilung und der Geſandte informiert das
japaniſche Auswärtige Amt Dieſes Verfahren wird als formeller
Austauſch der Ratifikationen betrachtet werden

Berlin 14 Okt Der Geh Archivrat Profeſſor Dr Ernſt
Ildrde r der langjährige königliche Hausarchivar iſt vorgeſtern
geſtorben
Berlin 14 Okt Auf der Zeche Bruchſtraße iſt geſtern bei

einer vor Beginn der Seilfahrt unternommenen Seilreviſion der
Schachtfahrhauer Horſtmann in den Schacht geſtürzt und
vollſtändig zerſchmettert worden

Hamburg 24 Okt Die erſte Aufführung von Siegfried
Wagners neuer Oper Bruder Luſtig fand geſtern hier mit
entſchiedenem Erfolge ſtatt Der Dichter Komponiſt wurde
etwa zwanzigmal hervorgerufen

Hamburg 14 Okt Profeſſor Hans Dieckhoff von der
Techniſchen Hochſchule zu Charlottenburg iſt zum techniſchen

er der Woermann und der Oſtafrika Linie ernannt
worden

Eſſen Ruhr 14 Okt Der ſozialdemokratiſche Bergarbeiter
verband und der chriſtliche Gewerkverein berufen für Sonntag
zahlreiche Verſammlungen zur Stellungnahme der Bergarbeiter
zu dem neuen Berggeſetz zur Arbeitsordnung und
zur Beſprechung der Wahlen zu den Arbeitsaus
ſchüſſen ein

Elbing 14 Okt Jn Schönmoor Kreis Elbing iſt ein bei
ſeinen Eltern zu Beſuch weilender Zimmererlehrling der in
Hohenwalde Kreis Marienburg gearbeitet hatte unter dem
Verdacht der Cholera geſtorben

München 14 Okt Die Verleger Hans Böttiger und Otto
Graſel ſind wegen Erpreſſung und Nötigung zu vier bezw zwei
Jahren Gefängnis und fünf Jahren Ehrverluſt verurteilt worden

Bern 14 Okt Der vom Bundesrat feſtgeſtellte eid
genöſſiſche Voranſchlag für 1906 weiſt einen Fehlbetrag
von rund Millionen Franken auf

Wien 14 Okt Der ungariſche Miniſterpräſident Baron
Fejervary iſt geſtern nachmittag vom Kaiſer in ein
ſtündiger Audienz empfangen worden Eine endgültige Ent
ſcheidung iſt noch nicht gefallen Baron Fejervary reiſt morgen
früh nach Budapeſt zurück

Peſt 14 Okt Geſtern abend ſtürzte im Hotel Union der
Plafond des Stiegenhauſes und einiger angrenzender Zimmer
des erſten Stockes ein Eine Perſon wurde ſchwer zwei Per
ſonen wurden leicht verletzt Die Gäſte des Hotels wurden von
der Feuerwehr durch das Fenſter gerettet

Mailand 14 Okt Ein japaniſches Geſchwader unter
dem Kommando des Admirals Togo wird bald Livorno
Genud Neapel und Palermo beſuchen Togo und ſeine Offiziere
Dingen ſich nach Rom begeben wo der König ihn empfangen
vird

Petersburg 14 Okt Jn Polen ſind in der Zeit vom 5 bis
11 Oktober 47 Erkrankungen und 24 Todesfälle an Cholera
feſtgeſtellt worden

Moskan 14 Okt Geſtern wurde in der Univerſität ein
Trauergottesdienſt zum Gedächtnis des Fürſten
Trubetzkoi abgehalten Die Studenten hatten eine Ver
ſammlung in der ſein Andenken gefeiert wurde Die Wahl des
neuen Rektors der Univerſität iſt auf den 14 d M anberaumt
worden Auch in Petersburg wurde geſtern ein Trauer
gottesdienſt für den Fürſten abgehalten daran nabmen die
Vite entan hier eingetroffene Witwe des Fürſten und Graf

itte teil

Leitung Otto Sonne
Berantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
dandelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
ruck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Hancdel Gewerbe und Verkehr

Das Braujahr 1904/05
Unsere Brauerefen haben das letzte am 30 September zu Ende

gegangene Geschäftsjahr 1904/05 nicht s0 günstig abgeschlossen wie das
Vorjahr und wie man in der ersten Hälfte des Berichtsjahres hoffen
zu können glaubte Ankf die anbaltende heiße Witterung im Juni und
Jauli wo die Kundschaft kanm befriedigt werden konnte trat im August
und September sehr schlechte Witterung ein so daß der Bierabeatz in
vielen Betrieben gegen das Vorjahr bedeutend zurückging und der vor
jährige Absatz trotz grober Anstrengungen nur von einzelnen Betrieben
wo die Industrien hinreichend beschäftigt waren erreicht werden konnte
Guten Absatz hatten in den heißen Tagen die Weißbierbrauereien so
daß neuerdings auch die Großbetriebhe das gut bekömmliche Getränk
einbrauen Die Konkurrenz zwischen Grobß und Kleinbetrieben hatte
aber eine Preisdrückung zur Folge Neben den hoben Arbeitslöhnen
war besonders der Hopfken 200 bis 250 M pro Ztr hoch im
Preise Die von den Großbetrieben gemachten Ankäufe und Pachtungen
großer Bierwirtschaften hatten nicht immer den gewünsehten Erfolg
und es muß abermals davor gewarnt werden da viele Betriebe schwere
Verluste teils durch den oftmaligen Wechsel der Pächter die kaum
den Pacht erschwingen konnten teils durch die hohe Kreditgewährung
erlitten haben Auch auf die allzuhohe Hypothekenbelastung an Bier
wirtschaften die zumeist an letzter Stelle erfolgte sei besonders
aufmerksam gemacht da gewöhnlich die Brauerei in nicht zu langer
Zeit Käufer des Grundstückes werden muß um nicht grobe Verluste
zu erleiden Für das lanfende neue Geschäftsjahr 1905/06 sind die
Aussichten wenn auch 2 Z der Bierabsatz infolge der anhaltenden
schlechten Witterung viel zu wünschen übrig läbt bez des Hopfens
nicht ungünstig da gute Brauware schon von 100 M an zu haben ist
Nur droht der Brauindustrie eine neue Gefahr die erhöhte Brausteuer
wodurch die kleinen Betriebe schwer zu leiden haben werden und
schließlich genötigt sind ihren Betrieb einzustellen

Zucker Ernte Schätzung Das Zentralblatt für Zuckerindustrie
in Magdeburg schätzt die europäische Rübenzuckerernte in
Deutschland auf 2250 000 t in Oesterreich auf 1 400 009 t in
Frankreich auf 975 000 t in Belgien auf 300000 t in Holland auf
175 000 t in Rußland auf 1150000 t in anderen Ländern auf
425 000 t in Gesamteuropa auf 6675 000 t gegen 4707000 t im
Jahre 1904

Zuckerfabrik Fraustadt Der Bruttogewinn für 1904/05 beträgt
636 000 M i V 321 590 die Dividende wird mit 11 Proz 9
in Vorschlag gebrackt Die Aussichten für das laufende Jahr
werden im Hinblick auf die sehr gedrückten Roh und Weißzucker
Preise zurzeit als nicht sonderlich günstig erachtet

Königin Marienhütte zu Cainsdorf A G Lauchhammer
bei Riesa An der Berliner Börse war bekanntlich in den letzten
Tagen das Gerücht verbreitet daß eine Fusion des Lauchhammer
werkes mit der Königin bMarienhütte beabsichtigt sei Wie die
Verwaltung der letzteren mitteilt ist das Gerücht vollständig un
begründet Verhandlungen die auf eine Vereinigung der beiden
Gesellschaften hinzielen sind nicht gepflogen worden

Vertschau Weissagker landwirtschaftliche Maschinen fabrik
und Bisengießerei A Lehnigk Akt Ges Einer zum 2 November
d J nach Cottbus einberufenen außer ordentlichen Generalver
sammlung liegt u a die herichterstattung über die kaufmännische
und technische Rekonstruktion der Gesellschaft vor sowie die Be
schlußfassung über Anderung der Firma und über Verlegung des
Sitzes der Gesellschaft nach Berlin sowie über Anderung des S 10
des Gesellschaftsvertrages durch anderweite Bestimmung des Ortes
an dem die Generalversammlungen abzuhalten sind

Zahlungs Einstellungen

Amts s zNamen Wohnort 75 778 Sgericht S SBerliner Schlächterei
genossenseh G m b H Berlin Berlin 10 25 11 30 10 18 12

Ernst Brandes Gastw Masche Braun
rodel schweig 10 15 11 27 10 12

Panl Simon Düben Düben 210 31 10 18 10 11
F E Reitsch Fabrikt Cune

walde Neusalza 30 9 11 23 10 13 113rendel Seidel Plauen i V Plauen i V 10 11 26 10 30 11
Kfm Siegfrield Weiß

Krellig Co Inhab

i Fa S Weiß Köthen Köthben
Zementwarenfabrik Damerau Nieder
Bruno Polte Wüstegiersdortf 10 20 11 20 10 15 12

Gelbgießermstr Ernst
Hermann Thieme Döbeln Döbeln 4 10 28 10 11 10 11

Fa Frau Klara Rühlgeb Lautzseh Erfurt Erfurt 30 10 11 31 10 21 11
Kürschnermeister Paul Friede Friede
Jacobi berg M berg N M 10 11 24 10 22 11

Tischlerm Robert Selle Ostranu Zörbig 10 11 11 11
Kunsthändler OttoTheodor Jahn Annaberg Annaberg 10 12 11 18 12

Preise von Kali Knuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 13 Okt

Geld BrietGeld Brief
Alexandershall 10,150 10,250 Hercynia 24,500Belenrode 9s001 Hohenfels 11,800 12,000Benthe Aktien 11190 Hohenzollern 9150 9225Brandenburg 5751 660 Hugo 223525urbaeh I5,600 Johannashall 7900 8000Carlsfund 11,000 11 200 Fustus T 9225 9300
Cecilienhall 466 Kaiseroda 10,100 10,200Desdemona 6450 6550 Ludwigshall 14500Dentsehland 3350 3300 Neustaßfurt 19,800 20,250Friedrichshall 1822 1872 Ronnenberg Akt 180 183
Glückauf Sondersh 11I19,100 Salzdetfurt Kaliw A 27212 28000
Hannov Kali Akt 999 Schieferkaute 2725 2775
Hans 3475 3525j Schwarzburger Sal 930Hattorf 1510 16550 Siegfried I 4275 4325
Hedwigsburg 111,500 sigmundshall 3750/0Heldburg 8390 8490 Wilhelmshall 14,400 14,750
Helärungen 1400 4560 Wintershall 14,660 14,750

Waren und Produktenberichtoe
Getreicdde Mühlen Erzeugnisse usw

Berlin 13 o0kt Frühmarkt amtlich festgestellte Preise
Weizen neuer in ländischer 170,00 172,00 MJl Roggen neuer
guter inländischer 160,00 160,50 M Gerste leichte inländ Futter
gerste 134 140 schwere 141 154 russische und DHonau leichte
126 129 schwere 145 151 alles ab Bahn u frei Wagen Hafermärk mecklenbg pomm posen sehles fein 161 169 wittel
151 160 gering 145 150 russischer fein 147 154 mittel u gering
143 146 ab Bahn und frei Wagen Mais amerik mixed gesund
141 143 mittel mit Geruech 127 131 runder 130 132 frei Wagen
Erbsen inländiseche und ausländische Futterware mittel 147 156
feine und Taubenerbsen 158 166 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 21,50 23,60 Roggenmehl No O und
loco 20,30 21,70 Weizenkleie 9,40 10,25 Roggenkleie
10 10 10,80 M ab Mühle

Hamburg 13 Okt Weizen fest mecklenb und ostholstein
166 170 Roggen fest mecklenb und altmärk 154 158 russ
cif 9 Pud 10/15 Okthr 124,00 Gerste fest südruss eif Oktbr
102,50 Hakter fest holstein und mecktenb 150 158 l ats fest
Amerie mixed eif für prompte Lieferung 1165,00 La Plata eit
Okt Nov 109,00Antwerpen 12 Okt Weizen fest Mais fest Hater foest
Gerste fest

New Vork 13 Okt Telegr Roter Winterweizen Loco
907 vorige Notierung 918 Oktbr Dezbr 905 911Mal 905 9076 Juli Mais Dezember 654172 54 Mal
507 50/5 Mehl 3,40 3,40 Getreidetracht 2

Chieago 13 Okt Telegr Weizen Dezbr 855/4 86 Mai
8624 87/0 Mais Dez 4498 447/8

4

10 10 11 25 10 21 11
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LIIILIIIIIIIIIII1IL IIIMagdebvorg 13 Oxt Prima Kartoffelmehl und Stärke tür
100 kg 18,26 18,50

Knffſee
Hamburg 13 Okt Schluß Kaffeere 30,00 Ga Dez 39,26 Gd März 39,70 Gd

u

AmsterdamHarre 13 Okt ſemußverieht
Oxt 48,26 bez 48 25 März 468,50 Mat 49,00

Zneker

d average Santose
Mai 40,00 Gd

5 i mburg 13 Okt Kaffee ruhig Umsatz 3000 Sack
13 Okt Java Kaffee good ordinary 31,25

Kaffee an a verage Santos
uhig

Hamburg 13 Okt nachm 6 Uhr Rüben Rohzucker 1 Prod
Faste 88 Rendement neue Usance frei an Bord n
Okinver 17,60 Nov 17,60 Dezember 17,65 März 18,05 Ma

Rohzucker ruhbig 889 nene Kondition 20,50
Weißer Zucker ruhig No 3 für 100 kg Okt 24 Nov

loco 9 eb 9

Aug 8,656 Willig
Paris 13 Okt

bis 20,76
24 Okt Jan 25 Jan April 25

London 13 Okt
Rüven Rohzucker ruhig loco 8 sh S

VSpiritus

96 90 Ja vazucker ruhig
d

per
18,30

Nordhausen 13 Ookt hranntwein 45 9 Vol für 100 kg ohne
Faß ab Brennuerel 71,50 72 0 desgl 40 90 Vol 64 65 M

Hewburg 13 0kt Spiritus steigend Okt 18,00 Okt Nov
18,00 G Nov Dez 18,00 G

la ris 13 Okt
April 33,250 Mai ug 34,25

MIIIIIIIIIE
Hamburg 13 t Petroleum stramm Stand white loco 7,05
Antwerpena 13 0kt Schluß

Spiritus stetig Okt 32,60 Nov 32,25 Jan

Raffiniertes Type weiß loco
19,00 ba Okt 19,00 Nov 19,50 Jan März 19,50 Fest

New vork 13 Okt raerNew Vork 7,60 in Philadelphia 7
Baluuces at Oil City 1,66

Olsnnten
Bremen 13 Okt Schmalz fest

39 Ft in Doppeleimern 40 Pf
Hamburg 13 Okt
Köln 13 Okt

Ole Fettwaren
ILoko

Speck stetig
Rüböl ruhig verzollit 48,00

Räböl loco 50,50 Mai 52,00
Paris 13 Okt Scblußbericht Räböl rukig

Nov 49,60 Nov Dez 49,75 Jan April 50,50

rauumnCCccomÜOÜOOhÜuvÜncccccoo ſiſ v W xm m222

Tubs u

Petroleum standard white in
5 Refined in Cases 10,30 Credit

Amerikanische
Okt Nov 5,24
Febr März 6,37
Juni Juli 6,46

Wilkinson 10

Firkins

Oktbr 49,25

t 43 III Speo n 14,50020
Berliner Rörso a n ygekne 9 119388

13 Oktbr n do do v 1894 4 91 o1905 4Frgänzung zu den telephon d a i l S Det
Meldungen im gestr Abendblatt o Cons 80 25 or 4

7 do conv Obligat 3 84,75b20Bann Dame Schwed St R A v O4 3
ank Diskon n u n wBukar Stadt A 88cv 4 e 98,700

Berlin Wechsel 5 Iombard 6 do do kleine 4 e 98,70020
Amsterdam 2 z Brüssel 3 Buen Air do 500 I 4 i
Italien Plätze b Kopen do do 100 J 4 J 94 4062hagen 42 Lissabon 4 Iſssab do v 862000 M 437,400
r 9 Wien Stadt Anl v 98 4 100,606r rsburg unWarschau be Schwed Sohwed Uyp Pfavr
Plätze 6 Norw Plätze 65 künra 2 to0 250
Se weiz 42 Wien 32 90 do rückz 103/2 45 do Städte Pfd o2 4 100 300

u e u n 4O 0 I II 4 97,806Geldäkorten nd Banknoten Barletta 100 T irefr pt 20,006
Künz Dukaten pr St 9,7202 Freiburg 15 Frs r 74,500Rang do W Oest 1858 Kredit frand O e8 Gulden Stäcke öst do do 1860 I 200O St 4 M 161 008Gold Dollars do 4,196Imiperials alte do do 1864 I ose Er Mpst

do do zu 500 G Kuss Präm Anl33 Fgrie pr St 16,2352 40 00 r m e es
o o 2zu 500 GAmerik Noten 2u 1 D 4,1066b2

do Coup zhlb VOest Rkn Abschn 2000 K 85 15d Hypoifhekenbank Pfandbrlef
Russ do do 2zu 500 R 216,25602 n Obligationen
do do do 5 3 u 1IRSkandin Bkai rin 100 Kr 112 406 Beri Hyp 80 90 abg ſ100 00b 6

Russ Zoll Coup 100 G R 323 6050 do do do /2 94,000
do do kleine 323,6002 do v 1904 Ser I I 4 101,606

n Braunschweig Hlan
Dentsche Stantspap Pfundg S XVIII unk 05 2 101 206

nd Rentenbririeſe Frocinz un o S XXIXXIIuk 11 102,7 5 b
sind Anleihen und Losae o S I XXI 3 96 250jo S t XII XV e 95 75

D Roichs Schatzanw lo S XIX /2 95,75 b1905 unk 1907 3/2 100,200 lo S XX unk b 1910 /a 95,7 5026
do von 1904 /2 989,6060 D Hyp B Pfdb VII 4 o0 5062Bad St A Ol unev 09 4 do r unk 20 4 1101,756b26

do Präm Anl v 67 4 156 25620 do XIVunk b 19010 4 103 000
Bayr Präm Anl 66 4 27 do XIII XIII A 3 100 266Bremer Anl 1887,88 90 3/2 88 10 do IX /2 95 50Gr Hess St A 32 99,9060 Gothaer Grunder
Hamb Staats Rente Pr Pf 7 32151,75 bamort 1900 4 do do II 127 90 26do do 1904 3 99 2502 do do III IV 8 102 506I b St Anl unk 14 3 98 00b28 do do VIu VII 4 e
Ostpreub Prov Anl 4 T do IXu IXa un 091 4 1009,90do 3/2 97,80 do X u Xa unk b 13 4 1102 406

Rheinprov XX XXI 4 unk b 14 rWestſ Prov II III V 3 99,00020 do S VII 37Teitow Kr Anl u s 4 1031800r do S XT unk h ists d gr 6
Barmoen Stadt Anl 32 98,406 u v t
Rerlin St Synode 02 313 99,006 ào 8 101 450 103 25024

n n i n r i tCöthen 8084 9095 9603 3 i r W en ipz Hyp B S VIII 4 osDortmund 1891 98 o3 3 98 o daDreaa 1900 Unk 10 4 103 500 do do 8 IX 4 102 60
res lon unkK Zu 508 2 S VII unk b os /2 98,306Dänela 83 93 94 00,03 312 58 7 o H B 8 V 4 102 00

s tEisenaoh 1899 ne 4 102 700 n a 7 726Frankfurt a M 1903 32 99 000 an Hyp Bk 8 d 70e
Giauchau 1894 1903 32 98,300 32

h 1902 31 38 700 VII unk b 1896 4 100 7026Halberstadt 1902 202 do VII un b 1011 4 102 10026
Köln 1900 nnev 06 4 101,508 do IXunk b 1914 4 103 30026
do v v 3 98 75628 0 conv 3/2 97 00b26Nürnberg St A 1903 3 868,306 do unconv b 1905 3 97,00b26

Sächs Idw Pfbr IIA do unkadb b 1907 3 97 00XXII Xx t do Xunev b 1913 98 00b8
do Kreditbriete 4 J itteld Rod Cred A
do do 32 99,2068 8 IV unk b o9 2 10 50Kur und Neumärker do unk v Os 34 56 oos
Brdbg Rentenbr 4 102 1060 orddtsche Grunder 908

Pomm Rentenbrietel 4 102 1060 8 II unk b 12 i
do S XIII unk b 19 /e 97,006Posensche do 4 102 300 4 Als 100r do 4 102 10b0 J z iis i aehsische do 4 102 10620 nSohlesische do 4 102,500 do do S XIII

Braunschw 20 Tir Tose 45 d x e e0 B OEs Mina 3 Se 221 on o S X do i0101 1o2 oo0e
Mind 3 Pr Anl 146,7520 do S XIX do 1911 4 l 102 005 6Meining 7 fl Lose M p St 51,750 do 8 XXI do 19131 4 102 30626

do S XXunk b 1913 3 100 0026
Anesländisehe Fondsa do S XI 2/2 95 400

Biadt Anielhen und Lose 43 8
0 S XVI u eonv 94 90rgent Eisenb Anl 5 100 50b20 r Ctr Bd Cr v 18901 4 100 9062

o Anl v 1897 4 90,2062 0 v 1899 unk b 1909 4 102 30
Chilen Anu 1889 4 490 v 1903 do 1912 4 Ios s0beeüg t i u do v 1886 89 94 06 00Sc e 40 enz 13 3 a Gr Bodndo 600 do eng uj6 53,00 do do 7 87 91Oeseterr einhtl Rentel 4 100 r be

Antwerpoen 18 Okt Sehmal
New Tork 13 Okt TelegrRohe und Brothers 8,00

Wolle Rnnmwolle
Liverpool 13 Okt

davon für Spekulation un

Fisleben 13 Okt
Rahnstation Hettstedt netto Kasse

g Silber 84,75 Br 84,265 GLondon i3 Okt Silber 28772
Amsterdam 13 Okt Bankazinn S9

Hambur 13

Pr Hyp A B abgkdo do dodo unk bis 1913
Preuß Pfdb Bk S XX

u XXIunk 1910
do S XXV unk 14
do S XXVI unk 14
do S XXIV unk 12
do Kl Obl unk 08
do do unk 04do Com Obl II b 10
do do IV unk 12
do do III unk 12

Kh W C S IX I Xado S VI unk b 08
do S X von 1905

Säcirs Boden Credit
S III unk b 1909

do S IV unk b 1910
do S II unk b 1908

Schwarzbg Hyp B
8 IIT u V

do S VI unk b 12
do Soer Il unk b 06

Westd Boden Credit
8 II kündb

do Ser I
do Ser V unk b 09do Ser V unk b 10
do Ser VII u b 13
do Ser III,unk b O5
do Ser IV unk b 07

Westpr Prov V VII

Okt

Mancehester 13 Okt 12r Water Taylor30r Water courante Qualität S e 30r Water bessere Qualität 87
32r Mook courante Qualität

32r Warpeops I ees 8/8
36r Warpeops Wellington
cour Qualität 184 32r 116 yards 16 grey printers aus 32r 46r 231

/2

Kxport 600 R
ordinar

o Deabr 6
März April 6

Liverpool 13 Okt Wochenberieht
Ottizielle Notierungen

ihn enDez
Aprüi Mai 642

Ruhi
an 65,32

0k

Dez 96,00
hwmalz Wosiern eteam 7,78

COhioago 13 Okt Telegr Schmalz Okt 7,25 Jan 6,96

Bremen 13 Okt Raum wolle ruhig UVpl middl loco 51 h
Schluß Baum wolle Vmsatz 10000

Tendenz Wilig
tbr ,24

an Febr 6,25
AMai Juni 6,44

Amerioan d ordin 4,968 Peru moodergood kair 7,55
9 ow middling 5,16 2 v 8,45v middling 5,32 smoth kair 5,60v 33 middling 5,48 v v good fair 5,81
v n r middl 5,56 M G Broach good S 16v middling fair 5,72 ne 62Pernam fair 65,64 Bhownugger good Ahye

good fair g0 fully good 4W e kair e Oomra d r un od 16Egyptian brown kair 6 uliy good 4
9 v good fair 7 h v lüne S9 good W Seinde fully good /32Peru rough good fair 8,80 v klneg 4v 00d 9 Bengal Good mne newmoder rough kfair 6,565 Maäras Tinnevolly good b

20r Water I eigh 77

40r Mule Mayall 9/6 40r Medio

40r Double Weston 10

Meintle
MKR A Kupkoer 154 157 M per 100 kg ab

Bank Aktien

Barmer Bank Verein
Braunsechw Rank
Bresl Wechsl BKk A
CoburgerKreditbenk
Danziger Privatbank
Dtsceh Asiat Bank
Dtseh Rff W Hahn
do Hypoth B Berl
Gothaer Privathank
Hamb Hypoth B
ILübeckerKkKommerzhb

10

r Hypoth BPreuß Ilypoth A B
do ancdbrieſb

Westdtsch Bod Kr

3 100,80v20
4 94 80 b
4 1102,50626

4 1101,25620
4 103,006
33 100,75626
3/2 97,006
4 1100,306
3/2 96 000
4 104,0060
3

/2 99,506
4 1102,00
3 96,900
4 103,006

4 103,706
4 103,006
3 99,256

4 100,80640
4 102,500
3 98,000

4 101 206
4 100 900
4 101,800
4 102,106
4 102,806
3/2 96,2060

97 200

6/2135 00br0
5 116 30h20
5 108,1 2b20
4/2 97,09026
6/2 1268 000

184 75610

6 117,00
7 1148 00b28
6 128,606
8 174,90620
7 138 508
7 163 90b20
6 126 000
7 1147 806
6/2 144,500

Hentsche ERlsenb Prlorttkten

Ialb Blankb 1884 c 32
I b Büchen v 1902 3
Magd Wittenb h
Starg Küstr uk 1906

90,20d

Henische FRisenb Stamen Akt

Putin üheckiegn Rawitseh t B
Nordh Wernig l it A

Analänd Fisenb Priorltäten

3

/2

Anatol Rhn I kleine
do Rrgäne kleine

Centr Pac I Ref z 49

do r 29Kosl Woron v 1884
Kronp Rudolfb gar
K Chark As V 1889
Kursk Kiew
Macedon Gold Prior
do do kleine

Moskau Kasan
do Kiew Wor uk 06
do 8molensk
do Wind Ryb unk 09
North Pacifiec Gen I
Osterr Fra St B alte
do do v 1874do do V 1885do do V 1895
do do I u Ido do GoldOrel Ortasi Obl v 89

Portg V 1880 abg I R
Rjäsan Kozlow
do Uralsk v 98u b 09
Russ Sücdostbahn v 01
Russ Süd westhahn
Rybinsk unk b 1906
Südösterr 590 Oblig

do GoldTärk Bagdnad B A I
Warsoh W X I 8

5

6

4

3

e
e

90,80d6
37 80v6
94 25b20

104 100
102,60620

90,75ba

89 50628

94 4062
66 000
68 50b28
91 1062

90,90b2

90 1062
77,100

90 206
868,750
86,80 6
82,806

110 908
101 508
89 90

101 60

92 006
90 4062
90 00d2

90 00 d
89,90b20
107 ob
96 69 d
89 6040
93,76d2

Ausländ Elsenb Stamin Akt

Anatol Rioonb t Fep
do do 600 118 00b

36r Warpeops Rowland
60r Double

Sohluß Bechuanaland Explorattfon 0,87
87 Consolidated Goldfields of Afrika r Beers

c
a17,93 Durban Roodepoort 3,87 New Jagersfontain 7,81 Transvaal

ziinihng and Gold Eetates 1,12 Chartered 2,06 Rast Rand 7,12
Randmines 8,87 Shebas 11/6 Foest

Chilikupker ruhig 71 LeatrlLondon 13 Okt2 Mon 702 Zinn matt Ztralts 14796 3 don 1465 Blei ſtramm
span 1476 engl 15 Zink stramm gewöhnl Marke 286 spez 282

Glasgow 13 Okt Vormittag Roheisen Mixed numbers
warrants 652 sh 10 d

Glasgow 13 Okt Sehluß Roheisen Mixed numbers
warrants Middelsborough 62 sh 6 d

Chemische Produkte
London 12 Okt Chilisalp ord 10 sh T rat 10 sh 9 d

Wanserstünde 4 bedeutet über unter Null
7 wSaale und Vnetrut Fa V et

Artern Rrückenpegel 12 Okt 1,16 13 Okt 1,15 1 2Weißenfels Oberpegel 42 94 288 6do nierpegel 34 a 2,18 16Trotha 13 1I14 rAlsleben Oberpegel 12 2,95 13 97 2do Unterpegoel 3,52 4358 6Bernburg 2 85 294 9Kalbe Oberpegel 2 2,20 4 221 4do Unterpegel 2 72 4290 16
Der Wasserstand von Trotha befindet sleh im Abendblatt

Molaau Tseor Eger, Elve
t el Wuohe ff Okt FalIWVueoBndweis 12 0,60 42 Torgau 13

z Wittenberg 42,26Junghunzianf 40,421 16 RoGlau 2,31 24
Laun 1,42 n 2021 32Pardubitz 0,151 6 Nagcſeburg 40 35Brandeis 4 0,30 2 Tangermde 2,93 23Melnik 0,02 8 VWittenberge 2,33 18Ieitieritz 40,27 1 hbömits Peg 12 136 22
Außig ſ13 77 3 ILauenburg 13 1,37 18Dresden 0,70 21

Aussig Von den oberen Plätzen werden 32 om Wuchs gemeldet

aduastrie Akten Berl Eloktr Werke 4 0t,500 Harpener oonv 1892 4 101 ob
Abert Chem Werke 18 377 ſo 45 do unxk 06 n 100 10620 do unk 07 4 01 260
Aifeid Gron Papierf 9 I68 50d20 do do unk 06 102,001 Hartm Maschinen 105 900
Annaburger Steingut 7 181 10b20 Bismarekhätte 104 ob HIelios elektr 86 500
Archimedes 4 163 800e Braunsechw Kohlen 4 Hibernia 1903 4 1102,750Arenberg Bergbau 36 735 ob Buderus Eisenwerkel 4 102 5050Höchster Farbw 103 600
Haleke Tellering Co 8 153 6060 Burbaeh Gewerkseh 5 103,900 Hohenfels Gew 5 04 756283
Berlin Charl Hau froo 705 oobroſCharlott Wasserw 4 1100 600 Gebr Körting 103 200
Berl Vnionbrauerei 6 117,750 Sontinentale do 4 103 ob Krupp Gussstahl 4 101 60be
do Book Rr ev u n 8 151,750 erreru v 100,400 a
do Spand Berg Br 7 163 25620 er Gas Ludw Löwe Co 4 00 5029ao Königet B 6 i31 de 1833 M egini 4 ä
do Pfeffe h B 0 v 4 104,600 eue Bod Ges, 4 100,1 062nrestauer Hiteee e o lentseh At rer Gon 4 on soe do o i 95 90000
do Spritſabrik 15 265 00 tseh Bierbrauerei 4 f03 500 Norddeutseoh ILIoyd /2 102 808

Breuer Maseh Fabr 6 14 50 do Kabelwerke 42 104 000 do do 4 101 3062
Caroline b Offleben 15 318 006,0 onnersmarekhüätte 4 100 o00 do 1902 4 1101 306
Charlottb Wasserw 16 /4 327 25910 Dortmund Union 6 111,990 Obersehl Risenb B 4 102 7662
Consol Marie Br W 3 112 750101 490 do 5 103,406 do REisen Ind 4 1100 2568Heutsche Jute Spinn 10 185 750 9o do 499 59 Rombacher Hüätten w 4/2 104 250
do Spiegelglas Ges 14 267 00 b lektr Lief Ges 4 105 250 Rybniecker Steink 4/2 102 00

Dresdn än 198,00 do Licht u Kraft 4/2 104 200 Sohbalker Gruben 4 1101,250m e Dre 095 204 40 40 nie of gullios vo 90 do 1808 4 102/600Str bahn 8 186,50 unk 2 105 18päop hieie M 29 13300 lsenkireh Berg 4 on so 90 4o0 1809 o oos
Häuwsoi i rler Risenh 0 127 256e Georg Mar Bergw 4 104 300 do do 1903 4 100 10 b
Dbässeldork Waggonk 14 290,00b20 O do 4 MSohnuekert Flektr 4 100,3 0020
Bekert Maschinen F 9 162 1050 t re Untern 100,206 H i 4 102 40626lberfeld Far 30 o0 0 o 4 103 20b2 Siomens alske 4 103 5060do e 7 Gewerksoh D Kaiser 4 Union RElektr 4/2 103 50
Hrfurter Strassenb /2148,600 do unk 10 4 100,700 Zeitzer Maschinen /e 104,000
Fagon Mannstäcit 10 208,00 0 Hamb Amoerik Pakk 1 101,90620
Flensburg Sehiffbau 11 197,000 40 er W 2331 325 m T Sag an 7 Writazsche Buechbind 63 500 chsische Bank 136,50Gaggen Kison w V A 6 120 60 0 Leipziger Börsoe r 23
Gelsenk Gubstahl o 106,500 ogtland Bk Plauen otGerresh Glashäütten 7 236 50 13 Oktbr 1905 Zwieckauer Bank 6Gladbaoh Woll Ind ſ11 171 00ve ffrzl Altenb I andesh Heutasehe Foncds bank 0Obligat gupli00 250
revenbroich Maseh 758 e do do do S IV 3 100 256Oriesheim Flektron 12 267,760 e e r du 5 F7 Baubank kf Dresden

tlandelsg f Grundb 0 211,00 0 v Sigait Hyp Oblig gar 3 97,500liansa Dampfschiffg 9 142,00 b ſtonb ſie i 4 104 600
1 p 9 Je e 377 7 hemnitz St Anl 89 3/2 99,506

eäw hätis n 197 265 do do 1902 unk 97 32 98 500 Altenb Akt Krauere 11 178,500
lein hehiusnn 0 l124 o 909 1874 eonv 39 99,500 wie Papiertep u
Herbrane Naawnt o r do do 1879 conv 3/2 99,500 D Spitzenfab ILpa I 18 272 008
ilofnann Sie 12 210 760 tesd St A 1800 abe 09 200 Gera Jutospinn Lit e 340 008
lofmann Waggon 18 325 75660 22 2 I 22 77 c 4 F e i

r M U heme es 20 S o 1 r d 213 e 70 Slaueiger Zuckerfab 2 124 000
r v t eipa do 1866 Th A 396 000 Gohblis Bierbr St 6 129 500

Käring Gobr e 143 So 90 1897 Sor 2 8700 49 rig 13 996auehuämner gonv l 5 ist 28000 42 1876 31 87 3 29 vo Colzern M
n y r eon v uää Wö do 1890 8 II v 87 3 99 900 Körbisdorf Zuckerf 9 140 500

v r au 132 do 1897 Ser IIA 312 99 900 Leipzig Vereinsbr 15 255 906Miüedebure berg 29 o29 500 rie S ist e 53202 hen en 33 908
do 1802 Ser II 3/2 90 206 on Suns V epdo do St Prior 28 639,596 7 Fr Schul I eipzig 21 353 50b20do St Anl 1897 82 99,208 Pr Sehulz jr ILeipais7 t r3 rig do do 1903 3/2 99,20e n h 65 167 50649 ſur henbeh o i do do do 1892 4 103,000 Thüringer Gasges 15 295 006Medene e i ahn 37 o do 1897 Ser II 4 103 000 Tittel Krüger 2 1119 500

Mix Fenon Toi W 7/2 181 500 Wurzen do 1893 1909 3 99,006 Kammg Vorz A 144,258
Mäller Speisofott s 258,0020 Riaenbahn Stamm Aktien ohmienat von Taduvrie Ges

e 4 Aussig Teptita 500 t 8 237,000 per40 a r kg z 98 70 Böhm Nordbahn 5 127,760 Altenb Akt Brauerei
Norag Jute S t 6 1297 s Busohtiehrad ft A i 299 750 Gröllwita Papierfab z

o e r z o 28 do I, it B 2 286,500 Dampfbr Zwenkau 2 1923de a Graz Köflgeh 5 na,760 Gr Leipa Strasseonb 4 02 300Nordsee HDampffisech 6 148 00b20 eipz Baumw Sp 103 500der Herkulesw 9 133 Prag Dux Pr Akt 4 99,506 do Sentraithosien 92,808
erschles Chamottel 9 175,50 ktr Werk 4 hOppelner Zement 9 189 7508 Austhnd Fisenb Prior Obl 33 u 4 102,1 00

Petersb elekt B St 4 94,75ba0 Aussig Tepl 96 Gold 2 94,60 do t 4 1102,006
do do Vorz Akt 7 60620 Böſem Nordbahn 1903 /2 94 400 Malzfabr Seſkeudit 4 10,750

Reichelt Metallsehr 11 500 do 1882 Gold 4 01,206 Mansf Gewkseh 67ev 4 101,700
Rhein Spiegelglas M 8 1889 758 Buschniehr 1896 stfr 4 101 400 do do 1875/79 ev 4 I01 700
Kh Westf Sprengst 13 230 25 Du Bodenb 93 stfr 3 82,006 do do 188 4 11101,700
Sächs Gussst Döhlen i 296 50drd o 1891 8tfr Siſher 4 I100 000 do do 189 4 1101 700
Zelt v Zementfahbr 158 00b20 40 0 Gold 4 I0 258 do do 189 4 1101,7060
ehl Leinw Kramsta 42 133 260 40 Em I 18609 5 110,250 do do 1902 4 1103 500

Sehles Zinkh St Pr 19 425 908 o Em II 1871 5 110,250 Naumbg Brk Oblig 4 01 o
Sehöfferhof Br Mainz 11 186 00 e o Ew III 1874 Gold 5 110,750 8töhr Co Ieipzig 4 103,000

r r Terr G 12 209 50b20 Graz Kötl Em IV 78 273,006 Tittel Kräger 7 7
See n m i802 806 PZeitzer Far u SeiStollwerek ob V 6 121,60 nur Kohlen Akten u PrioritätenSirals Spiele St Pr 7 128 750 Erbl Rittersch Kr 3 91,500 u
Terr Ges Halensee freo 3100,0d 0 do do /2 99,600 Erageb Steink A V 45 1146,00
V Chem Werk Charl 12 216 er IL anäst Bank Rautzen 3 99,6806 Gersd S St A 13,50 398 900
Ver Dampf Ziegelei 165 178 00deo Leipa B u Anl 8 do do Pr A 48 860 o00
V Köln Routw Pulv 16 276 0bes S R unk b 1906 3 98 000 do do do II 43,60763 008
V Stahlw Zyp u Wis 9 187 606 do S VII do 1908 96 200 Ka b ersI nisergrube b GersVoigtl Masch St Akt 6 166 75620 do S X do 1013 3 98 000 dorf St A 6 350 006
do do Vorz A 8 166 75 do S Bund O 4 1103,900 do do Pr A 21

Westfäl Kupfer 3/2 131 10b20 do S D 4 103,000 Oberbohnd Forst O 5o0,000Westl Boden Ges 4 1129,75028 do S F unk b 1906 4 103,006 do Sehader 10 174,0d6
Wollwaren Merkur s 242,60 do S VIII do 1900 4 o3 00 Zwiok Oberhohnd 300 4170,00

ohigationen von Induetrie do Ptdb S IX uk 10 lo2 ſsoe 808 w ok St Vereinsgl l120 1315
UBeneennten Rank Akten Friedensgr Menselw 36 840,006A des t Anii Fabr 4 on e rung pa ſ 818 142,500 Vrghit raunt den

pr Baubank 5Augem h g v 176 500 Vereineg in Mouoer
do do i bauer an is be h rAnhalt Kohlenwerkol 100 ob Oberlausitzer Bank a Prior Akt 108 60 00

e
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